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Universitäten sowie den Zentren der Berufsausbildung;
- die politisch-operative Durchdringung und Absicherung

der Interessen- und Freizeitbereiche und Konzentrations-
punkte Jugendlicher und die Durchsetzung der sich daraus

лergebenden politisch-operativen Konsequenzen«

In Rahnen der Lösung dieser und weiterer Aufgabenstellungen 
zur vorbeugenden und möglichst schadensverhütenden sowie 
eine gesellschaftsgemüöe Entwicklung der Jugend der DDR 
sichernde und fördernde Verhinderung, Aufdeckung und Be­
kämpfung der Versuche des Gegners zum subversiven mißbrauch 
Jugendlicher sind durch die Diensteinheiten der Linie Unter­
suchung anspruchsvolle Aufgaben zu lösen sowie Verantwor­
tungen wahrzunchnen.
Die in Bearbeitung genommenen Ermittlungsverfahren sowie die 
Klärung von Vorkommnissen 3ind in enger Zusammenarbeit mit 
den anderen politisch-operativen Diensteinheiten umfassend zu 
nutzen, um auf der Grundlage der in der politisch-operativen 
Vorgangsbearbeitung erarbeiteten Feststellungen dazu beizutragen, 
die im Rahmen der Bestrebungen des Gegners zum subversiven 
Mißbrauch Jugendlicher tätigen feindlichen Zentren, Ein­
richtungen, Organisationen i;nd Kräfte, deren Pläne und 
Absichten sowie die von ihnen angewandten Mittel und Methoden 
aufzuklüren« Dabei kommt der Feststellung der unter den 
jeweiligen politisch-operativen Lageoedingungen vom Gegner 
ausgenutzten Umstände bzw« solcher, deren Ausnutzung vorge­
sehen oder möglich ist, eine hohe sicherheitspolitische 
Bedeutung zu« Die IJöglichkeiten der Untersuchungsarbeit 
sind zu nutzen, um detailliert herauszuarbeiten, unter welchen 
konkreten Bedingungen und Voraussetzungen feindliche Angriffe 
im Rahmen des subversiven Mißbrauchs Jugendlicher wirksam 
werden«
Schwerpunktmäßig sind die Bestrebungen de3 Gegners, der 
eingesetzten feindlichen Zentren, Einrichtungen und Kräfte 
entlarvende Beweise zu erarbeiten, wobei insbesondere die Ver-
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